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Goldener Text: 
Apostelgeschichte 17 : 28  „Denn in ihm leben, weben und sind wir; wie auch einige   

     Dichter bei euch gesagt haben: Wir sind seines Geschlechts.“  
  

Wechselseitiges Lesen: 
Römer 6 : 12-18 
12  So lasst nun die Sünde nicht herrschen in eurem sterblichen Leibe, und leistet seinen   

 Begierden keinen Gehorsam.  

13  Auch gebt nicht der Sünde eure Glieder hin als Waffen der Ungerechtigkeit, sondern gebt   

 euch selbst Gott hin als solche, die tot waren und nun lebendig sind, und eure Glieder Gott als 

 Waffen der Gerechtigkeit.  

14  Denn die Sünde wird nicht herrschen über euch, weil ihr ja nicht unter dem Gesetz seid,   

 sondern unter der Gnade.  

15  Wie nun? Sollen wir sündigen, weil wir nicht unter dem Gesetz, sondern unter der Gnade sind? 

 Das sei ferne!  

16  Wisst ihr nicht? Wem ihr euch zu Knechten macht, um ihm zu gehorchen, dessen Knechte seid  

 ihr und dem gehorcht ihr – entweder als Knechte der Sünde zum Tode oder als Knechte des  

 Gehorsams zur Gerechtigkeit.  

17  Gott sei aber gedankt: Ihr seid Knechte der Sünde gewesen, aber nun von Herzen gehorsam  

 geworden der Gestalt der Lehre, an die ihr übergeben wurdet. 

18  Denn indem ihr nun frei geworden seid von der Sünde, seid ihr Knechte geworden    

 der Gerechtigkeit. 

Die Bibel 

1. Psalm 32 : 1, 2,   
1  Wohl dem, dem die Übertretungen vergeben sind, dem die Sünde bedeckt ist!  
2  Wohl dem Menschen, dem der HERR die Schuld nicht zurechnet, in dessen Geist kein   

 Falsch ist! 

2. Psalm 85: 8-14 
8   HERR, zeige uns deine Gnade und gib uns dein Heil! 

9  Könnte ich doch hören, was Gott der HERR redet, dass er Frieden zusagte seinem Volk und   

 seinen Heiligen, auf dass sie nicht in Torheit geraten.  
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10  Doch ist ja seine Hilfe nahe denen, die ihn fürchten, dass in unserm Lande Ehre wohne;  
11  dass Güte und Treue einander begegnen, Gerechtigkeit und Friede sich küssen;  
12  dass Treue auf der Erde wachse und Gerechtigkeit vom Himmel schaue;  
13  dass uns auch der HERR Gutes tue und unser Land seine Frucht gebe.  

14 dass Gerechtigkeit vor ih, her gehe und seinen Schritten folge. 

3. Matthäus 8 : 18  
18  Als aber Jesus die Menge um sich sah, befahl er, hinüber ans andre Ufer zu fahren.  

4. Matthäus 9 : 1-8 
1  Da stieg er in ein Boot und fuhr hinüber und kam in seine Stadt.  
2  Und siehe, da brachten sie zu ihm einen Gelähmten, der lag auf einem Bett. Als nun Jesus   

 ihren Glauben sah, sprach er zu dem Gelähmten: Sei getrost, mein Kind, deine Sünden sind  

 dir vergeben.  
3  Und siehe, einige unter den Schriftgelehrten sprachen bei sich selbst: Dieser lästert Gott.  
4  Da aber Jesus ihre Gedanken sah, sprach er: Warum denkt ihr so Böses in euren Herzen?  
5  Was ist denn leichter, zu sagen: Dir sind deine Sünden vergeben, oder zu sagen: Steh auf und  

 geh umher?  
6  Damit ihr aber wisst, dass der Menschensohn Macht hat, auf Erden Sünden zu vergeben –   

 sprach er zu dem Gelähmten: Steh auf, hebe dein Bett auf und geh heim!  
7  Und er stand auf und ging heim.  
8  Als das Volk das sah, fürchtete es sich und pries Gott, der solche Macht den Menschen   

 gegeben hat. 

5.  Lukas 7, 36-48, 50 
36  Es bat ihn aber einer der Pharisäer, mit ihm zu essen. Und er ging hinein in das Haus des   

 Pharisäers und setzte sich zu Tisch.  
37  Und siehe, eine Frau war in der Stadt, die war eine Sünderin. Als die vernahm, dass er zu Tisch  

 saß im Haus des Pharisäers, brachte sie ein Alabastergefäß mit Salböl  
38  und trat von hinten zu seinen Füßen, weinte und fing an, seine Füße mit Tränen zu netzen und  

 mit den Haaren ihres Hauptes zu trocknen, und küsste seine Füße und salbte sie mit  

 dem Salböl.  
39  Da aber das der Pharisäer sah, der ihn eingeladen hatte, sprach er bei sich selbst und sagte:  

 Wenn dieser ein Prophet wäre, so wüsste er, wer und was für eine Frau das ist, die ihn anrührt;  

 denn sie ist eine Sünderin.  
40  Jesus antwortete und sprach zu ihm: Simon, ich habe dir etwas zu sagen. Er aber sprach:   

 Meister, sag es!  
41  Ein Gläubiger hatte zwei Schuldner. Einer war fünfhundert Silbergroschen schuldig, der  

 andere fünfzig.  
42  Da sie aber nicht bezahlen konnten, schenkte er’s beiden. Wer von ihnen wird ihn mehr lieben? 
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43  Simon antwortete und sprach: Ich denke, der, dem er mehr geschenkt hat. Er aber sprach zu  

 ihm: Du hast recht geurteilt.  
44  Und er wandte sich zu der Frau und sprach zu Simon: Siehst du diese Frau? Ich bin in dein   

 Haus gekommen; du hast mir kein Wasser für meine Füße gegeben; diese aber hat meine   

 Füße mit Tränen genetzt und mit ihren Haaren getrocknet.  
45  Du hast mir keinen Kuss gegeben; diese aber hat, seit ich hereingekommen bin, nicht   

 abgelassen, meine Füße zu küssen.  
46  Du hast mein Haupt nicht mit Öl gesalbt; sie aber hat meine Füße mit Salböl gesalbt.  
47  Deshalb sage ich dir: Ihre vielen Sünden sind vergeben, denn sie hat viel geliebt; wem aber   

 wenig vergeben wird, der liebt wenig.  
48  Und er sprach zu ihr: Dir sind deine Sünden vergeben. 

50 Er aber sprach zu der Frau: Dein Glaube hat dir geholfen; geh hin in Frieden! 

6. Johannes 14 : 8-13 
8  Spricht zu ihm Philippus: Herr, zeige uns den Vater, und es genügt uns.  
9  Jesus spricht zu ihm: So lange bin ich bei euch, und du kennst mich nicht, Philippus? Wer mich  

 sieht, der sieht den Vater. Wie sprichst du dann: Zeige uns den Vater?  
10  Glaubst du nicht, dass ich im Vater bin und der Vater in mir? Die Worte, die ich zu euch rede,  

 die rede ich nicht aus mir selbst. Der Vater aber, der in mir bleibt, der tut seine Werke.  
11  Glaubt mir, dass ich im Vater bin und der Vater in mir; wenn nicht, so glaubt doch um der   

 Werke willen.  
12  Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Wer an mich glaubt, der wird die Werke auch tun, die ich   

 tue, und wird größere als diese tun; denn ich gehe zum Vater.  
13  Und was ihr bitten werdet in meinem Namen, das will ich tun, auf dass der Vater verherrlicht  

 werde im Sohn. 

7. Römer 5 : 1, 2, 8-11 
1  Da wir nun gerecht geworden sind durch den Glauben, haben wir Frieden mit Gott durch   

 unsern Herrn Jesus Christus.  
2  Durch ihn haben wir auch den Zugang im Glauben zu dieser Gnade, in der wir stehen, und   

 rühmen uns der Hoffnung auf die Herrlichkeit, die Gott geben wird. 

8  Gott aber erweist seine Liebe zu uns darin, dass Christus für uns gestorben ist, als wir noch   

 Sünder waren.  
9  Um wie viel mehr werden wir nun durch ihn gerettet werden vor dem Zorn, nachdem wir jetzt  

 durch sein Blut gerecht geworden sind.  
10  Denn wenn wir mit Gott versöhnt worden sind durch den Tod seines Sohnes, als wir noch   

 Feinde waren, um wie viel mehr werden wir selig werden durch sein Leben, nachdem wir nun  

 versöhnt sind.  
11  Nicht allein aber das, sondern wir rühmen uns auch Gottes durch unsern Herrn Jesus Christus,  

 durch den wir jetzt die Versöhnung empfangen haben.   
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Wissenschaft und Gesundheit 

1. 18 : 1-11, 15-16 (bis ;) 
 Die Versöhnung ist die Veranschaulichung der Einheit des Menschen mit GOTT, durch die der  

 Mensch göttliche WAHRHEIT, göttliches LEBEN und göttliche LIEBE widerspiegelt. Jesus von  

 Nazareth lehrte und demonstrierte das Einssein des Menschen mit dem Vater, und dafür   

 schulden wir ihm endlose Ehrfurcht. Seine Mission war beides, individuell und kollektiv. Er   

 erfüllte sein Lebenswerk in der richtigen Weise, nicht nur, um sich selbst gerecht zu werden,   

 sondern auch aus Erbarmen mit den Sterblichen — um ihnen zu zeigen, wie sie ihr eigenes   

 Lebenswerk erfüllen können, jedoch nicht, um es für sie zu tun, noch um ihnen eine einzige   

 Verantwortung abzunehmen.  

 Die Versöhnung Christi versöhnt den Menschen mit GOTT, nicht GOTT mit dem Menschen;  

2. 19 : 13-28 
 Der Meister unterließ es nicht, die volle Wahrheit auszusprechen, er erklärte genau, was   

 Krankheit, Sünde und Tod zerstören würde, auch wenn seine Lehre Familien entzweite und den 

 materiellen Überzeugungen nicht Frieden brachte, sondern das Schwert.  

 Jede Qual der Reue und des Leidens, jedes Bemühen um Besserung, jeder gute Gedanke und  

 jede gute Tat wird uns helfen, Jesu Sühnopfer für Sünde zu verstehen und wirksamer zu   

 machen; doch wenn der Sünder fortfährt zu beten und zu bereuen, zu sündigen und betrübt zu 

 sein, dann hat er wenig Anteil an der Versöhnung — an dem Einssein mit GOTT —, denn ihm  

 fehlt die praktische Reue, die das Herz umwandelt und den Menschen befähigt, den Willen der 

 Weisheit zu tun. Wer das göttliche PRINZIP der Lehren und der Praxis unseres Meisters nicht  

 wenigstens teilweise demonstrieren kann, hat keinen Teil an GOTT. Wenn wir in Ungehorsam  

 gegen Ihn leben, sollten wir uns nicht in Sicherheit wiegen, auch wenn GOTT gut ist. 

3. 22 : 21-28, 31 (Die Gerechtigkeit)-33  
 LIEBE befreit uns nicht voreilig aus der Versuchung, denn LIEBE will, dass wir geprüft und   

 geläutert werden.  

 Die endgültige Befreiung von Irrtum, durch die wir uns der Unsterblichkeit, der grenzenlosen  

 Freiheit und des sündlosen Sinnes erfreuen, wird nicht auf Blumenpfaden erreicht noch  

 dadurch, dass wir unseren Glauben ohne Werke an die stellvertretenden Bemühungen eines  

 anderen heften. 

 Die Gerechtigkeit verlangt die Umwandlung des Sünders. Die Barmherzigkeit hebt die   

 Schuld nur auf, wenn die Gerechtigkeit zustimmt.  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4. 23 : 1-12  
 Weisheit und LIEBE mögen viele Opfer des eigenen Ich verlangen, um uns von Sünde zu   

 erlösen. Ein Opfer, wie groß es auch sei, reicht nicht aus, um die Schuld der Sünde zu tilgen.  

 Die Versöhnung fordert beständiges Opfern des Selbst von Seiten des Sünders. Dass GOTT  

 Seinen Zorn an Seinem geliebten Sohn auslassen sollte, ist göttlich unnatürlich. Eine solche   

 Theorie ist menschengemacht. Die Versöhnung ist ein schwieriges Problem in der Theologie,  

 aber ihre wissenschaftliche Erklärung ist, dass Leiden ein Irrtum des sündigen Sinnes ist, den  

 WAHRHEIT zerstört, und dass schließlich sowohl Sünde als auch Leiden zu Füßen der   

 immerwährenden LIEBE niederfallen werden.  

 5. 24 : 20-22  
 Betrachtet die Theologie Jesu Kreuzigung hauptsächlich so, dass sie Vergebung für alle Sünder 

 bereithält, die darum bitten und willens sind, sich vergeben zu lassen?  

6. 5 : 22-26 
 Gebet darf nicht als Beichtstuhl zur Aufhebung der Sünde benutzt werden. Ein solcher Irrtum  

 würde wahrer Religion hinderlich sein. Sünde ist nur vergeben, wenn sie durch Christus zerstört 

 worden ist — durch WAHRHEIT und LEBEN.  

7. 327 : 1-8 
 Umwandlung kommt durch das Verständnis, dass es keine bleibende Befriedigung im Bösen  

 gibt, und auch dadurch, dass man eine Liebe zum Guten der Wissenschaft entsprechend   

 gewinnt, die die unsterbliche Tatsache offenbart, dass weder Freude noch Schmerz, weder Lust 

 noch Leidenschaft in der Materie existieren noch von ihr kommen können, während das   

 göttliche GEMÜT die falschen Vorstellungen von Freude, Schmerz oder Furcht und all die   

 sündigen Begierden des menschlichen Gemüts zerstören kann und es auch tut.  

8. 362 : 1-12 
 Im siebten Kapitel des Lukasevangeliums wird berichtet, dass Jesus einmal der geehrte Gast  

 eines gewissen Pharisäers mit Namen Simon war, der jedoch ganz anders als der Jünger Simon 

 war. Als sie zu Tisch saßen, ereignete sich ein ungewöhnlicher Vorfall, eine Unterbrechung   

 dieser Szene orientalischer Festlichkeit. Eine „fremde Frau“ kam herein. Ungeachtet dessen,  

 dass sie besonders wegen der strengen Vorschriften des rabbinischen Gesetzes von einem   

 solchen Ort und einer solchen Gesellschaft ebenso gewiss ausgeschlossen war, als wäre sie   

 eine Hindu-Paria, die in den Haushalt eines Brahmanen der obersten Kaste eindringen würde,  

 kam diese Frau (seitdem Maria von Magdala genannt) auf Jesus zu.  

9. 363 : 7 (Wies Jesus)-6 
 Wies Jesus die Frau verächtlich zurück? Wies er ihre Verehrung ab? Nein! Er betrachtete sie   

 voller Mitgefühl. Doch das war nicht alles. Weil er wusste, was die Anwesenden, besonders   
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 sein Gastgeber, in ihrem Herzen dachten — dass sie sich darüber wunderten, warum der hohe  

 Gast, der ein Prophet war, den unmoralischen Stand dieser Frau nicht sofort durchschaute und  

 sie hinauswies —, weil er dies wusste, tadelte Jesus die anderen durch eine kurze Erzählung   

 oder ein Gleichnis. Er beschrieb zwei Schuldner, von denen einer eine große und der andere  

 eine kleinere Summe schuldete und denen ihr gemeinsamer Gläubiger ihre Schulden erlassen  

 hatte. „Welcher von ihnen wird ihn mehr lieben?“, lautete die Frage des Meisters an Simon   

 den Pharisäer; und Simon antwortete: „Der, dem er mehr geschenkt hat.“ Jesus stimmte der  

 Antwort zu und erteilte so allen eine deutliche Lektion, der er die bemerkenswerte Erklärung  

 an die Frau folgen ließ: „Dir sind deine Sünden vergeben.“  

	 Warum fasste er ihre Schuld gegen die göttliche LIEBE auf diese Weise zusammen? Hatte sie  

 bereut und sich gewandelt und hatte sein Scharfblick diese unausgesprochene sittliche   

 Erhebung bemerkt? Sie wusch seine Füße mit ihren Tränen, bevor sie sie mit dem Öl salbte.  

 War in Ermangelung anderer Beweise ihr Kummer ausreichend, um die Erwartung ihrer Reue,  

 ihrer Umwandlung und ihres Wachstums an Weisheit zu rechtfertigen? Zweifellos war die bloße 

 Tatsache ermutigend, dass sie ihre Zuneigung zu einem Menschen von unbestrittener Güte   

 und Reinheit zeigte, der seither mit Recht als der beste Mensch gilt, der je auf dieser Erde   

 gewandelt ist. Ihre Verehrung war nicht geheuchelt und wurde einem Menschen erwiesen, der,  

 was die Anwesenden nicht wussten, bald sein sterbliches Dasein für alle Sünder aufgeben   

 sollte, damit diese durch sein Wort und seine Werke von Sinnlichkeit und Sünde erlöst  

 werden könnten. 

10. 497 : 13 (Wir)-18  
	 Wir bekennen Jesu Versöhnung als Beweis der göttlichen, wirksamen LIEBE, die die Einheit   

 des Menschen mit GOTT durch Christus Jesus, den Wegweiser, entfaltet; und wir bekennen, 

 dass der Mensch durch Christus, durch WAHRHEIT, LEBEN und LIEBE, erlöst wird, wie es  

 der galiläische Prophet im Heilen der Kranken und im Überwinden von Sünde und  

 Tod demonstrierte.


 11. 21 : 1-5

  Wenn WAHRHEIT den Irrtum in deinem Alltag und Lebenswandel überwindet, kannst du   

 schließlich sagen: „Ich habe einen guten Kampf gekämpft, ... ich bin meinem Glauben treu   

 geblieben“, weil du ein besserer Mensch geworden bist. So haben wir teil an dem Einssein   

 mit WAHRHEIT und LIEBE.  

12. 568 : 24-31

  Für den Sieg über eine einzige Sünde sagen wir Dank und preisen den Herrn der   

 Heerscharen. Was werden wir über den gewaltigen Sieg über alle Sünde sagen? Ein   

 Gesang, der lauter und lieblicher ist, als er je zuvor zum hohen Himmel emporgestiegen  

 ist, erhebt sich jetzt klarer und kommt dem großen Herzen Christi näher; denn der   

 Verkläger ist nicht da, und LIEBE lässt ihre ursprüngliche und immerwährende  
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 Weise erklingen.  
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Ich verlese auch noch 3 Artikel zu den täglichen Pflichten eines jeden Christlichen 
Wissenschaftlers aus dem Kirchenhandbuch von Mary Baker Eddy: 

     Artikel VIII, Abschnitt 4 
          Tägliches Gebet 
Es ist die Pflicht eines jeden Mitglieds dieser Kirche, täglich zu beten:  

“Dein Reich komme”, Lass die Herrschaft der göttlichen Wahrheit, des göttlichen Lebens und der 

göttlichen Liebe in mir aufgerichtet werden und alle Sünde aus mir entfernen; und möge dein Wort 

der Zuneigung die ganze Menschheit bereichern und sie beherrschen! 

      Artikel VIII, Abschnitt 1 
    Eine Richtschnur für Beweggründe und Handlungen 

Weder Feindseligkeit noch rein persönliche Zuneigung sollte der Antrieb zu den Beweggründen und 

Handlungen der Mitglieder der Mutterkirche sein. In der Wissenschaft regiert allein die göttliche Liebe 

den Menschen; ein Christlicher Wissenschaftler spiegelt die holde Anmut der Liebe wider in der 

Zurechtweisung der Sünde, in wahrer Brüderlichkeit, Barmherzigkeit und Versöhnlichkeit. Die 

Mitglieder dieser Kirche sollen täglich wachen und beten, um von allem Übel erlöst zu werden, vom 

irrigen Prophezeihen, Richten, Verurteilen, Ratgeben, Beeinflussen oder Beeinflusst werden. 

     Artikel VIII, Abschnitt 6  
      Pflichttreue 

Es ist die Pflicht eines jeden Mitglieds dieser Kirche, sich täglich gegen aggressive mentale Suggestion 

zu schützen und sich nicht verleiten zu lassen, seine Pflicht gegen Gott, gegen seine Führerin und 

gegen die Menschheit zu vergessen oder zu versäumen. Nach seinen Werken wird er gerichtet, und 

zwar gerechtfertigt oder verdammt. 

Bitte beachte auch „Miscellany“ aus Vermischten Schriften, von  
  Mary Baker Eddy, Seite 237 
Zum täglichen Studium für Christliche Wissenschaftler: Aus Wissenschaft und Gesundheit,  
 Seite 442, Zeile 31: „Christliche Wissenschaftler, seid euch selbst ein     
 Gesetz, damit euch die mentale Malpraxis nicht schaden kann, weder im Schlaf 
  noch im Wachen.“(W&G, S.442)   

DIES WAR, AUF DEUTSCH, DIE BIBELLEKTION DER  
INDEPENDENT CHRISTIAN SCIENCE CHURCH AUS PLAINFIELD, NEW JERSEY, USA. 

Für mehr Informationen Kommen Sie auf unsere Webseite www.PlainfieldCS.com 
Vielen Dank fürs Zuhören und auf Wiederhören bis nächste Woche.
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